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Christine Egerszegi-Obrist – mit Herz, Verstand und  
Engagement wieder in den Ständerat
Die Aargauer Ständerätin und ehemalige 
Nationalratspräsidentin Christine Egerszegi-
Obrist ist eine Vollblutpolitikerin. Seit 
25 Jahren engagiert sie sich für das Gemein
wesen und kennt die politischen Abläufe 
aufgrund ihrer verschiedenen Tätigkeiten 

auf lokaler, kantonaler und nationaler Ebene 
bestens. Und sie engagiert sich mit Herz und 
Verstand. Durch ihre wertvollen Kontakte 
quer durch alle Parteien wird sie die Interes-
sen des Kantons Aargau im Ständerat wei
terhin bestens vertreten.

Ganz persönlich
Christine Egerszegi-Obrist (63) ist verwitwet, Mutter zweier erwachsener Kinder und wohnt in Mellingen (AG). In ihrer 
Freizeit geniesst die frühere Sprachlehrerin vor allem ihre fünf Enkel und ihren Blumengarten. Wenn es die Zeit erlaubt, 
textet sie Kabarettstücke, singt, liest gerne oder gönnt sich ein feines Essen im Freundeskreis.



Ihr Engagement in der 
Bildungspolitik

Einsatz für ein vielseitiges und hochwertiges Bildungsangebot für 
Aargauerinnen und Aargauer an der Fachhochschule Nordwestschweiz, 
in welcher den bisherigen Aargauer Schulstandorten eine wichtige 
Rolle zukommt.

Besonderes Engagement
	 • �Mitglied des Fachhochschulrates der Fachhochschule 

Nordwestschweiz.
	 • �Arbeitgebervertreterin in den erfolgreichen Verhandlungen zum 

Zusammenschluss der Pensionskassen innerhalb der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz.

	 •	�Präsidentin des Initiativkomitees «Jugend und Musik»:  
Der Zugang zur musikalischen Bildung soll für alle Kinder und 
Jugendlichen gewährleistet sein.

Ihr Engagement in der Sozial- 
und Gesundheitspolitik

Vizepräsidentin der Ständeratskommission für Soziale Sicherheit und 
Gesundheit. Präsidentin der ersten BVG-Revision.

Besonderes Engagement
	 • Neuregelung der Pflegefinanzierung: Wohneigentümer müssen ihr 	
		  Haus nicht mehr verkaufen, wenn ein Partner zum Pflegefall wird. 
	 • Leitung des Projektes «Organisation der Langzeitpflege» in 41 		
		  Aargauer Gemeinden. 
	 • Flexibilisierung des Rentenalters für Frauen und Männer. 
	 • Nachhaltige Sanierung der IV. 
	 • Starke zweite Säule, welche Sicherheit im Alter bietet.



Ihr Engagement in der 
Energiepolitik

Ehemalige Verwaltungsrätin des Kraftwerkes Laufenburg und heute 
Mitglied des Sachverständigenbeirates der Energiedienste AG: Verhin-
derung einer Stromlücke und Realisierung einer nachhaltigen Klima-
politik.

Besonderes Engagement
	 • Förderung von Energiesparmassnahmen
	 • Förderung erneuerbarer Energien
	 • Offenhaltung der Option Kernenergie

Ihr Engagement in der 
Verkehrspolitik

Ehemalige Stadträtin in Mellingen (u.a. Ressort öffentlicher Verkehr), 
Mitglied der Verkehrskommission des Ständerates. Präsidentin der 
Regionalplanungsgruppe Rohrdorferberg/Reusstal.

Besonderes Engagement
	 • S-Bahnhof Mellingen (inkl. Konzept für Busverbindungen und 		
		  Radwege). 
	 • Verbesserung der Verbindungen im ÖV zwischen den Zentren ohne 	
		  Benachteiligung des Regionalverkehrs. 
	 • Der heutige Standard in Bezug auf Fahrzeiten, Angebotsdichte und 	
		  Anschlüsse der SBB ist noch zu verbessern. Deshalb braucht es
		  eine zweite Heitersberglinie, den Wiesenberg-, Chestenberg- und 
		  Eppenbergtunnel.
	 • Optimierung des Güterverkehrs auf der Schiene durch den Kanton 	
		  Aargau unter Berücksichtigung der Lärmemissionen.
	 • Beseitigung von Engpässen im Strassenverkehr, insbesondere im 	
		  Raum Härkingen/Rothrist.



Ihr Engagement in der  
Staatspolitik

Mitglied der Staatspolitischen Kommission des Ständerates

Besonderes Engagement
	 • Verkürzung der Fristen im Asylwesen
	 • Fördern und fordern von Massnahmen, die der Integration dienen
	 • Regierungs- und Verwaltungsreform
	 • Effizienzsteigerung im Eidg. Parlament

Auszug aus der Liste ihrer 
Mandate

• Mitglied Stiftungsrat Rehaklinik Rheinfelden
• Mitglied des Fachhochschulrates Nordwestschweiz
• Vizepräsidentin Stiftungsrat Technopark Aargau
• Präsidentin Regionalplanungsgruppe Rohrdorferberg/Reusstal
• Vorstand Hauseigentümerverband Baden/Brugg/Zurzach
• Mitglied Stiftungsrat Legionärspfad
• Vizepräsidentin des Stiftungsrates Ballenberg
• Vorstandsmitglied Gönnerverein Schloss Kastelen
• Präsidentin Volksinitiative «Jugend und Musik»



Wahlteam 

Matthias Bernhard, Baden; Heinz Müller, Mellingen; Thomas Müller, 
Aarau; Doris Fischer-Taeschler, Seengen; René Kühni, Schöftland; Ruedi 
Leder, Baden; Oskar Mörikofer, Kaiseraugst; Ernst Pelloli, Mellingen; 
Frédéric Renzen, Aarau; Sophia U. Siegenthaler, Aarau; Maja Wanner, 
Würenlos; Ursula Zollinger, Untersiggenthal

Wieder in den 
Ständerat
Die Vollblutpolitikerin und ehemalige 
Nationalrätin Christine Egerszegi-Obrist 
kandidiert wieder für den Ständerat.



Unterstützungskomitee

Adrian Ackermann, Vizeparteipräsident FDP.Die Liberalen, Kaisten; Dr. Doris Aebi, Schöft-
land, Mitinhaberin aebi+kuehni ag, Executive Search, Zürich; Roland Agustoni, Grossrat, 
Rheinfelden; Prof. Dr. Peter Athanas, Chief Executive Officer, Baden; Hanny Baghdadi, 
Unternehmerin, Aarau; Claudia Bandixen, Hausen; Matthias Bernhard, Baden; Dora Bärtschi, 
ehem. Grössrätin, Böttstein; Dora Becker, ehem. Grossrätin, Möriken; Eduard Bohren, Windisch; 
Ursula Brun Klemm, ehem. Grossrätin, Rheinfelden; Rolf Buchser, Bau-Ing.,Geschäftsführer, 
Schöftland; Thierry Burkart, Parteipräsident FDP.Die Liberalen, Baden; Erika Burkhalter,  
Zufikon; Ernst Busslinger, Geschäftsführer, Mellingen; Verena Busslinger, Mellingen; 
Stephan Campi, Suhr; Georges Collin, Gemeindeammann, Eiken; Bruno Covelli, Unter
nehmer, Suhr; Barbara Diebold, Einwohnerrätin, Baden; Hans Dietemann, Mellingen; Walter 
Dubler, Gemeindeammann, Wohlen; Jean-Marc Dubois, CEO Georg Utz Holding AG, Brem
garten; Antoinette Eckert, Vizeparteipräsidentin FDP.Die Liberalen, Grossrätin, Gemeinde
rätin, Wettingen; lic. iur. Dieter Egloff, Rechtsanwalt, Mellingen; Corina Eichenberger,  
Nationalrätin, Kölliken; Erich Erne, Laufenburg; Dr. Victor Erne, Gebenstorf; Walter Forrer, 
Oberkulm; Prof. Dr. Regula Frei-Stolba, Aarau; Sabina Freiermuth, Grossrätin, Zofingen; Dr. 
Urs Peter Frey, ehem. Oberrichter, Aarau; René Fuchs, Kaufmann, Oberrohrdorf; Dr. Philip 
Funk, Rechtsanwalt, Baden-Dättwil; Ursula Gauch, Geschäftsführerin, Würenlingen; Renate 
Gautschy, Grossrätin, Gemeindeammann, Präsidentin Gemeindeammännervereinigung 
Aargau, Gontenschwil; Willy Glaeser, Unternehmer, Baden; Peter A. Gehler, Chief Communi-
cation Officer, Siegfried Ltd., Zofingen, Vorstandsmitglied der Aarg. Industrie- und Handels
kammer; Jeanine Glarner, Präsidentin jungfreisinnige aargau, Wildegg; Dr. phil. Hans 
Götsch, Mathematiker, Nussbaumen; Bruno Gretener, Stadtammann, Mellingen; Walter 
Grimm, Coiffure, Baden; Annelies Guignard, Aarau; Dr. iur. Marcel Guignard, Stadtammann, 
Aarau; Nelly Maria Güller, Wettingen; Dr. Ruedi Güller, Arzt, Wettingen; Dr. Beat Halde-
mann, Küttigen; Edith Haller, Aarau; Roger Haudenschild, Gebenstorf; Dr. iur. Peter Heer, 
Baden; Martin Heiz, ehem. Grossrat, Reinach; Dr. Daniel Heller, Fraktionschef FDP.Die 
Liberalen, Erlinsbach; lic. iur. Heinz Herrmann, a. Stadtschreiber, Baden; lic. oec. HSG Robert 
F. Hochuli, Immobilien-Makler, Safenwil; Hans Huber-Gebel, Stadtammann, Lenzburg; 
Rainer Huber, ehem. Regierungsrat, Baden; Jörg Hunn, Gemeindeschreiber, Grossrat, 
Riniken; Fritz Hunziker, Unternehmer, Pfiffner-Gruppe, Hirschthal und Kaiseraugst; Stefan 
Huwyler, Geschäftsführer FDP.Die Liberalen Aargau, Mühlau; Prof. Dr. Wolfgang Kaiser, 

Suhr; Elisabeth Imhof-Kappeler, a. Grossrätin, Gipf-Oberfrick; René JeanRichard, ehem. 
Grossrat, Lenzburg; Johannes Jenny, Baden; Rudolf Jost, ehem. Grossrat, Villmergen; Dr. 
Ernst Kistler, Rechtsanwalt, Notar, Brugg; Dr. Urs Klemm, Lebensmittelchemiker, Aarau; 
Albert Konrad, Anlageberater, Othmarsingen; Theo Kromer, Unternehmer, Lenzburg; Walter 
Küng, Schauspieler, Baden; Christian Kuoni, Frick; Margot Leder-Juchli, Baden; Karin Lüthy, 
Schöftland; Dr. rer. pol. Alfred Markwalder, Wohlen;  Franco Mazzi, Stadtammann, Rhein-
felden; Titus Meier, Grossrat, Brugg;  Christoph Meiler, Scheifele + Meiler Ingenieur und 
Planungs AG, Niederrohrdorf; Dr. Jürg Merz, Kölliken; Rita Merz, Kölliken; Prof. Arch. 
Adrian Meyer, Baden; Stéphanie Mörikofer-Zwez, ehem. Regierungsrätin, Kaiseraugst; 
Christoph Moser, ehem. Stadtschreiber, Lenzburg; Ernst Moser, Baden; Irene Moser, Baden; 
Bruno Muhl, El. Ing. HTL/STV, Hausen; Ewald Müller, Rothrist; René Müller, ehem. Gross-
rat, Möhlin; Franz Nebel, Gemeindeammann, Grossrat, Bad Zurzach; Rüdiger Nickelsen, Rom-
bach; Daniel Noser, ehem. Grossrat, Biberstein; Willy Nyffenegger, Seehotel Hallwil, Beinwil a. 
See; Roy Oppenheim, Kommunikationsleiter, Kunsthistoriker, Lengnau; Thomas Peterhans, 
Direktor, Niederwil; Dr. Thomas Pfisterer, ehem. Regierungsrat, Aarau; Dr. René Probst, 
Muhen; Marianne Rauber, Brugg; Bruno Rohr, Mellingen; Pierre Rothpletz, Unternehmer, 
Aarau;  Beat Rüetschi-Hartmann, Unternehmer, Grossrat, Gemeindeammann, Suhr; Martin 
Sacher, Rechtsanwalt, Präsident APK, Schinznach-Dorf; Dr. Jürg Schärer, Rechtsanwalt, 
Notar, Aarau; Prof. Dr. Willy Schlachter, Professor FHNW i.R., Hausen; Dr. Bernhard Scholl, 
Vizefraktionschef FDP.Die Liberalen, Möhlin; Margrit Schriber, Schriftstellerin, Zofingen; 
Andreas Senn, Grossrat, Gemeindeschreiber, Würenlingen; Dr. Markus Siegrist, Biberstein; 
Peter und Regula Sonderegger, Wettingen; Sue Spinnler, Museumspädagogin, Mellingen; 
Gregor Stähli, Bellikon; Ursula Stähli, Erlinsbach; Hans Steiner, Sales Manager, Mellingen; 
Barbara Stüssi-Lauterburg, Schulpflegepräsidentin, Windisch; Dr. phil. Jürg Stüssi, Historiker, 
Windisch; Daniel N. Surber, Wettingen; Dr. Heinz Suter, ehem. Grossrat, Gränichen; 
Hansrudolf Twerenbold, Schauspieler, Ennetbaden; Urs Vock, Sekundarlehrer, Rupperswil; 
Verena Vock, Rupperswil; Werner Vogt, ehem. Präsident Grossrat, Villigen; Jürg Waldmeier, 
Präsident FORUM AG Brugg; Peter Weber, Unternehmer, Beinwil a. See; Ernst Werthmüller, 
Verwaltungsratspräsident AEW Energie AG, Holziken; Heinz Wetter, Unternehmer, Baden; 
Hans-Peter Widmer, Redaktor, Hausen b. Brugg; Sandra Widerkehr, Kulturmanagerin; 
Schinznach-Bad; Hans-Rudolf Wyss, Brugg; Arthur Zeller, Rechtsanwalt, Verwaltungs
ratspräsident AKB, Klingnau; Dr. Ivo Zellweger, Rechtsanwalt, Baden; Hans-Peter Zehnder, 
Zehnder Group, Gränichen; Peter und Rosmarie Zumbach-Haenggli, Aarau; Hugo Zünd, Un-
ternehmer, Baden; Paul Zürcher, Arch. HTL, Mellingen� Stand Anfang Oktober 2011



Politische Ziele von 
Christine Egerszegi-Obrist
«Ich setze mich ein für ein qualitativ hochstehendes Gesundheits
wesen – und kämpfe für bezahlbare Leistungen für alle.»

«Ich setze mich ein für Rentnerinnen und Rentner – für einen 
würdigen Lebensabend.»

«Ich setze mich ein für eine nachhaltige Klimapolitik – und enga-
giere mich für eine gesicherte Energie- und Stromversorgung.»

«Ich setze mich ein für die Wirtschaft – und ermögliche mehr 
Arbeitsplätze durch gute Rahmenbedingungen.»

«Ich setze mich ein für berufstätige Mütter – für eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.»
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